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Pcllauer H flnzei««r. 
4 . V 

Ersche in t jeden S o n m s g . 

Elnschaltungspreise billigst. Der nPcllaucr 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist dabef Iflr 

Anzeiger" wird in einer JfMflagt von 1000 Exemplaren gedruckt un 
r Ankündigungen und Einschaltungen all«; Art bestens iu empfehlen, 
des „Pettauer Anzeigers' erfolgt keitft lot. 

und in Ptttau und 
Die Zustellung 

«»«««««« 
D i e B e r w a l w n g des „RealitätM'Markt" 

i » « r a z , H a m e r l i u g g a f i e S 

sucht für in Bormerk befindlich» « r u f e Käufe r 
Realitäten wie folgt: 

Gasthaus 
gute« SomnurgcMäft. 

tithle und Läge 
mi konstanter Wasserkraft 

Gemischtwchreuhaudluug 
Anzahlung K 2 6 0 W - bis K 30000 

G a s t h a u s u n d F l e i s c h h a u e r e i 
in gröberem Orte. ^ 

B i U t e r e i - S i e a l i t t t 
mrt mindesten« * 60 — Tago«losu«g. 

v ^ 
all SAUMXM^nu«. . & * v v . o > 

W e i u g a r t e u - N e a l t t Ä t 
mit gesund« Rebenkultureil. 

G a s t h a u s u n d d t o u o m i e 
nur am Lande. 

W a l d g u t 
in beliebiger SrShe, gegen Barphlung 

G r o ß e O k - u o m i e 
Bedingung guter Srunb und solide Gebäude. 

Arem>eu-Pf»sto« 
nur aber den Sommer. 

H o t e l 
in bellebtger Gegend, mit Nachwei» des ««schüft», 
gange« 

Große» Haudluug»haus 
tsiJEL Ä ? O o f t » u u o v W e i u g u t 

«che der B-hnstatto» 

Samil iephauS 
welche» bat ganze 
kann. 

A»hr hindurch bewohnt w n b « 

Für Peusiottisteu 
» a d « «/beere D r i « « V-GtzGWD « in schön« 
gesunder Lage pi lausen gesucht. 

G u t 
in eigener Regie bewirtschaftet. Preis ti« K 400000 — 

G a f t h a u » u u d L e b z e l t e r e i 
m einem gröber« Maxste. 

S c h m i e d e - R f a l t t ä t 
mit gutem sfuK<»^e,« 

« t z t z ß e t z G p t m i t I n d u s t r i e 
f8r kavn»l«tMige He^chaft. 

gegeben. 

(S&G&S&m 

I m M im. w t m w > ! 
Wir kann so wa« gar nicht pssfierea. Ersten« hab 
ich ein brillante« Lorbeugunglmittel und »weite»« 
weiß ich mir schnell zu helfe», wenn sich doch mal 

«MIIIHR eine SrUltung en will: ich nehme stet« so ei • > 
Fay» ddjte Sodener Vtineral-B^st'llen. Soweit ein 
Schnupfen den Hol» und die Bronchien in Mitlei-
deusi 
schne 
«ein 
Trcv 

snupsen den Hol» und die 
denlchaft zieht, soweit werden Meine Sodener auch 

Knell und sicher mit ihm fertig. Drum folg« 
tntm Rat: Kauf dir in der «potbeke oder 
oqerie eine Schochi'I Sodener für k( 1 2b. gib 

aber acht, daß du keine Nachahmungen «hüllst 
Generalreprtseutaug für il^stereeichUngar»: « ?h. «untzert, 

t. u. k. Hoflieferant, « ien . IV/t. «soße Reug^e >7. 

V<-eIisuf tüchtiger 
unseres berühmtenFu 

r V " — 

A n n o n c e n 
i MUaftn «nd F»chi«lt»c*riA»«, CaanMckw •*>. 

flk«if r* Jen »orthMlk«(W«Ua B« 
•lUon «m> RaMf Mmm. 
EnlwSrf« Ar swtckmti-

•owt* lm»i*liki T»ri(» 

M v . c k l . w l i k U o o s e 
Wien I., Seslentatte 8. 

P r a ^ , G r u b e n 14. 
•itUe, » IriMji, Frankfurt » Haatarf,l|toi 

W e l c h e r H a u a f r a u b a n s t n ich t vor dar 
unbarmherzigen Behandlung ihrer W&ache ? E 
veraltete Waichmethode ist Schuld daran und 
Feinde der Wische sind: ein Übermaß an Sov». 
daa Chlor oder Ahnliches, die Bürste! Weg damit! 
und jede Sorge um die teure Wäsche schwindet, 
wenn mit Perail, dem besten Sauerstofswaschmittei 
der Neuieit, |ewaschen wirdi Persil ist garantiert 
unschädlich, wäscht in der halben Zeit und macht 
daa Leinen nach einmaligem leichten Durchwaachea 
achneeweißl Außerdem Ersparnis an Seife, Soda 
und Brennmaterial. Persil ist weit mehr als gewöhn-
liches Waschpulver. 

Bedenket bei Spiele«, Wette» 
s, BenüSchtuisien des Deutsche« 

Sch«l»erei«e» «nd der Eüdauirl. 

Annoncen 
«asten stet» in richtiger Weif« »erfaßt, in leicht leserlich«, 

anffa Senden Typen gesetzt sein, bau* 

h a b e n 
laiche, wenn fie in hiesSr zweckentspeechesden Mütter» 
zur richtigen geit zur Einschaltung gelangen, auch gewiß 
den o«l ausgesetzten Erfolg 

Um ein, derartige, out geplante ReAame zu (aiuittm 
empfiehlt e« sich 

i m m e r 
pimi und »oftrubenchnungen Mn unfern 

:tt sltxr A0 sa t ten bestehenden, renommierten Annsare» 
einzuholen 

Wir dienen aus Grund unserer langjährigen Erfatzrun« 
gen jederzeit gerne tostenlo« mit 

Erfolg 
aerspeechenden RatstlSgen, sowie bezüglichen ?rei«an 

stellungen. 

A w » a m j « n - E * p e d l t l e n M. DUKES Nachf., 
Wien, I. Bezirk Wellzelle 8. 

stataloqe | r « l i f . 

äSSSSSSSSSSS\ 
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U N I O N H D R L D G E R E 
U H R E N F A B R I K A T I O N S " ! ™ H A N D E L S G E S E L L S C H A F T 

m s E o a • z m s z z s E 
UNION HORLOGERE labnztsrt\ 

nur solide Uhren, von cter einfachsten' 
bis zur (einsten Qualität o o Direkter 
Verkauf zu billigsten Preisen durch circa 
2 0 0 0 ^ e r t r e t j m j e r ^ n ^ n ^ j n ( ^ M j » l a n d ^ 

'Für jede Uhr<•'UnionHorloftre übernehmen 
' alle Vertreter gemein»»™ die weitgehendes« 
geranne. Die Union Horlogere tat In jeder 
Stadt nur einmal und zwar durch ata aner-
kannt renommiertes Uhrew<eecWt veriretan. 

IHIISJ 
[öl so] 

[oJ lSJ 

f ö l [51 

Niederlage für Pettau und Umgebung bei 

KARL ACKERMANN, Uhrmacher im Stadttheatergebäude. 
ISJIHJ 
[51131 

Ein Stärkungsmittel 
^ Magenschwache ̂  
unb solche, die sich durch Erkältung ober Überlabung befl Magen», 
durch Genuß mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer oder zu 
kalier Speisen eine U a t z i l l i d u t l t dt$ IN»««»», tote 

M a g e n l i ä t a r r d . M a g e « K r ä » p s . 

M » g e i t t c h » e s » e > . L l i l d » g t > 

zugezogen haben, stellt da» 

Dr. WM taMrinn 
in hohem Maße bar. 

B a l d r i a n « erweist sich bei solchen Unpäßlichkeit«, de» Magen», 
wenn sie noch im Keime find, al» ein guter Magenwein von vor-
»«glicher Wirksamkeit unb verhütet somit auch beten Folgeerschei-
nungen, wie st«r»«»iiii, taunotigktil, Sd)«riMdel4M-
f i l l t . B d t l e a a i v i f l t « « » 

Jnsolge seiner Zusammensetzung au« bestem t d > H < W e i > mit 
fit»dtts,ir,p «»v H i n t h u « wir» 

B a l d r i a a a a auch förderlich bei t t > e i v « s » k 0 p f « » g unb zugleich 
stärkend ans den g«B»«A itf M t l t z c h t » . 

Da» D r . 6 a « t T i d k B a l d r i a a a a enthält absolut KCitC 

S t f t l d l i d K » i H t l l f l t t i l « unb kann auch von schwachen Personen 
unb Kindern selbst bei längerem Gebrauche aut vertragen werben. 
Am besten nimmt man e» frühmorgens nüchtem unb abend» vor 
dem Schlasengeben in einem Quantum bi» zu einem Likörglas« voll. 
Rindern und sch« Personen verdünnt man 

köralase 
•a!4ri«i aa ia 

angemessem mit heißem Da'ser unb versüßt e» noch mit etwa« Zucket. 
~ €*«<l'i<tw Baldr taaaai ist in Flaschen k K z — Da« D r . 

und K 4 — in allen Apotheken, Drogenhandlungen unb befft 
KausmannSgeschästen de« Herzogtum» St eiermark ui haben; 

S-ttau in den Apotheken: in Maxau bei Fraiu Osebek. in Studi 
i F . Kaueii. in S t . Leonhard bei I . Sedminek unb in den 

Apotheken von Winbisch-steistritz, Marburg a. T r a u . ^ r i e d a u , Viniza. 

besseren 
in 

Studenitz 

Krapina. Pregraba, Rohitsch-Tauerbninn, Gonobitz, ^ Radker»-
bura, Bellatincz, Liiitenberg, Wara»din u. s. w , sowie in allen 
gröberen unb kleineren Orten be« öerjogtume« Steiermark unb 
ganz Österreich-Ungarn» in den Apotheken. 

Auch versenden die Apotheken 3 und mehr Flaschen 
K»gel'»ch«5 B a l ü r l a a a « zu Originalpreisen nach allen Orten 

erreich-Ungarn» 

V o r N a c h a h m u n g e n w i r d g e w a r n t 1 " W > 

M a n ver lange ausdrücklich 

H D Dr. M i ß BaldriasauL M 

Einfache frau 
für jede Arbeit tüchtig, sucht Beschäftigung. 

» rill l l t l ! W H . M i t B. 

B B B B B ©I es o 

Die schönste» Ferkel 
i s s a t r t e s a r s s 

W >«WMWWWW»W>W> 
Sciltthnme »»» 

unb Bit blllemei 

L U C U L L U e « 
«Italien. vl* mebmt 1000 flA« 

K',llenlch>j0Kh UflpHlHIt IH: 2 kU ĵ QtUn&fr Y.Quriillu** 
irkin 1 kg vede«dg«wtchtz,>natme emWW n 

ct»r.« Hn* 5 k | flloli. »rrtt« lic. Httrbfrlt6J 
rli II. Unabirtttlllid) *tir 3«rb«l; 0«rt« III. Vee 

bni. »«b biUilIK fireUfnim Jftr U M » u t 
• a M o t l i i « . - Pr»>, bnbrr 6 0 0 » K II.SO 

ptt 5C kg ab 3abrts 

MisfuttNlibrlk Fit tui j i r kJt0. 
I«i e. 1.1, l U U l l w C l i a 

SuigyrWir! mit 300 «rüw 
• P r n l r n . H 

J»bl«r»nbtlgml«n eir|u A t n o ^ & ( l l » o n 0 e ' < i a g « r ' i 

«tlun, Luulliu" mlibtranrltg«, 0 « wrberbm#« { . M i n rtrjrTirlltt 

euiruvttjuoiriflurn, bri 6 « " m (I« m b c orrMrittn »!» b o I.MOm 

[julirtmaMlii m a n 661i | l * ^ * i r ^ t o * « i i iBti|tlbsl|!n Otj«Uinl||« 

verkaustftelleit bei «rtenjak ck Schosteritsch, Joses Kasimir, 
B Leposch«, I Riegelbauer. Bloi» Seneer, Brüder 

Clswitich 

l I n v i e r t e r A u f l a g ? e r s c h e i n t v ö l l i g n e u b e o r b e i t e t 

S r e i i m s l i e r l e b e n 
I 

U n k « Mitarbeit hervorragender Gelehrter herausgegeben von 

" Professor Vr. Otto zur Straffen -
Mit etroa 2000 kibdilctungen Im Text und auf mehr al« «oo Tafeln In fä rbend ruck, 

fltjung und Halzlehnltt lonrir IS Karten 

IS B i n d e , Mi9n In Halbleder gebunden zu j e 12 Mark 

Ausführliche illustrierte Prospekte kol ienhci 

Zu beziehen durch 

die Buchhandlung 

W . B t f l n K € in Pettau 
a u d i g e g e n z u p e r e t n b a r e n d e m o n a ü l d i e 

T e i l z a h l u n g e n . 

; d h b h b h h h e @ 1 0 1 ® 



— 3 -

Größere Brauerei 
i m S ü d e n s u c h t p e r s o f o r t 3 Junge tüchtige 

BINDER. 
Lobn IOO Kronen monatlich, freie Schlaf-
stelle und 5 Liter Bier pro Tag. Offerte unter 
„ S r a , - \ j L e x e i " an die Administration 

dieses Blattes. . 

Meinen geehrten Kunden gebe hiemit bekannt, daß ich am 

T o n n t a g den 2 t . M a i 1911 mein 

Fleischhauer-Geschäft 
wieder eröffne und mit prima Kalb» und Schweine» 
ftleisch zu dienen in der Lage sein werde. Unter einem bitte 
ich zur Kenntnis zu nehmen, daß ich jeden Tonn» und 
Feiertag am Hanptplatz einen Aleischstand haben 
werde und bittet um recht zahlreichen Zuspruch 

hochachtungsvoll 

A l o i s L n c k l 

* Fleischhauermeister. 

ANNONCEN 
F t R SÄMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEH UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXP€DITH)N EDUARD BRAUN 
W I E N . I. R0TENTURM8TRASSE 9. 

Z K I T U N O B - U N D K A L E N D E R K A T A L O G F Ü R 
I N S E R E N T I N G R A T I S U N D F R A N K O . 

i c n n s « « i c - ' a < 

Plan abonniert J rdmr l t auf d u 

schönste und billigste 
Familien -Witjblatt 

. Wcggendorfer-Blätter | 
5 P I ü n A f n <s> <s> Zeitschrift f ü r H u m o r u n d Kunst A 

| | c» ü i e r t r i j t o r l i d » 15 N u m m e r n n u r K J J O cd | 

Rbennemcnl bei alle« Budihandlunam und 
PottanstjUten. Üerlanani Sie eine 6rahs Prübr-
aummrr oom vertag. Ftün&rn. thtattnrrfTr. 4t 

Kein Besucher der Stadt München 
foUte e* aerstamm, die in den Räumen der RedikHem. 
tUat taerOral« 41 ® kefliuUidic. Iu(erst tmfrreffante Rut- . 

O r i g i u t K t A B M ^ der *e 9 | e»d«r fc r BUttcr 9 
I» bcftdiKgm J 

(ialrUt (Br ) c I n u u frei' ß w r 

Lmmmmmm i z s 

ACHTTJ1TQ-! 

R. WRATSCHKO, 
Kaufmann in Pettau, (Postgebäude) 
empfiehlt infolge gUnetigen Abschlußes noch zum 

alten billigen Preise 
vorzüglichen gebrannten Kaffee, f e i n s t e r MiSOhung, 

I 1 Kilo zu K 3 60 und K 4'—. 

Rohen Kaffee, sehr feine Qualität, 
1 Kilo zu K 2 80, 3 20, 3 60 und K 4 — , 

Frisches Kürbiskernöl 1 Liter K 1 60. 

Feinstes Tafejöl 1 Liter K 1 60 u. 8. w. 

P a t c p b o n 
Einziger Sprechapparat mit, Platten, der Ohne 
} Nadel spielt 

E t T f l L d e r P a t h e F r e r e s . 
Dicp ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenütst, 
aueji nicht zerkratzt; man hört wirkliche M u s ü l Preis-
listen gratis nnd franko. Besichtigung ohne Kaufswang bei 

l ftdmi. W M . Peltan (Met). 
Mitnifn in IpiAtkin L Mr. fittn | 
M M W l i i n u i i t . mit Kr 

g g f l g MitttnoisB all SAitzmaifci 

«tnd d u beala, durch m e h r ala drelBig 
jähre bewährte Mistel gegen Ve rdauunga -
DMchwerden J e d e r Art , S o d b r e n n e n , 
Har t le tb lgkef t , Magensch m e r z e n , S t u r e - 1 

b i l dung etc. 

Man hQte lieh vor ähnlich lautenden Nach-1 
ahmungen und Fälschungen und beachte die 
nebenstehende Schutzmarke mit Unterschrift | 

fi/hcuiy 

Erhältlich in den Apotheken. — Versand In j 
die Provinz durch Apotheker C Brady, I 

Wien I., Fleiichmarkt 2. 
6 F luchen um K 5.—, 3 DoppcWaschen] 

K 4.50 f r a n k o . um 

1 u 
Hlcdep- und fimiliinblitt | Hinget. 
A i k U T * | « : 44 S l I I U «U/k n . i S t U I l l l l | ( I . 

IktiMinU | turtm MilltilMklaWItu« inrianaOtMN 1 JBÜ« u4 lUai ——-n 
M ^ t a n u i M i t h i n . M l 

ui l O O O O O Abonnenten. 

Zu beziehen durch die Buchhandlung 
W . B L A N K E , 
ch> P E T T A T 7 . <$> 
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Kaufet 
hilf t 

g roßa r t i g 
a l s unerreichter 

„ Inser ten 
Tödter" 

nichts anbue» > « « 

«Wfcffctt, ffitairl i D 0 c 
W r a » « l . l »ench. 
WP«»> »IS Nt ftinf^mecJttibtn 

Brust-Caramellen 

not begl 
üeugn. p. 
Hrjten u. 

m 

A 
Bnoaten 

oerbürqen den sicher»» Erfolg 
w * ao •*> 40 * 1 1 « , D . s . 
00 5 ° Zu haben W : 

fcjSS"Ä^*5S 
Hirschen' in Pettau. 

in Marti Tu 
X s u f v a d o i ' „ n u r i n f l a s e d v n " . 

Ife t t e« : •rttnjaf « Vchsfteritsch. f e t t e* : I «ieeelteuer 
©ejitalf, «p°ih-k- Schulst,i! 

a. Osmjflf. » j . S d ) t t K ] b 

L* J M T « 
( i WS"- C Ü S S Ä S S S 

v i n » . Aeißritz: Karl »opatsch, 

A. Pinter. 

Vintee: 

«nion P . »raut«. 
dorfer. 

Llae Quell« der Geaaadhelt sind a l k o h o l f r e i e 

Brause-Limonaden 
hergestellt pit tela 

MarSner's Iniu tiiu'tJt llllois 
(Himbecr-, Zitroc-, E r d b a r - , Hiracb- und WaldmelMt 
in Pastillen xum 2 und 4 Heilerverkaus, in palfHfier 

«um t und i Hel te i rer t tuf . 
ckchen 

ßlübm 
V b e s s e r .Schuhputz 

f f 

«I 
• 2 
r ° 

Echt nur 
mit dieser 
Schuts-
marke. 

Habt nur 

«j» tflfcser 
Sfcftbti-

maj-Jtc. 

jährl icher Verbrauch 80 Mi l l ionen Stflck. 

Enil« Wh« Aktie«öwel labest trieaUl. Zaekerwaree- a. fekrteladc«. 
Fabrik»« Kgl. WaiaWrg« 

v o r « a l t K. M A R S N E R 
N i e d e r l a g e , WIEN VI., Thsoba ld fr 4. 

S c h n t z m e r k e : . » « » e r 

Wollen Sie heiraten? 
Über 800 reiche Damep 12—200.000 Mk. Vermögen in 

onntrkong. Herren, wenn anch ohne Vermögen wollen 
sich sofort melden bei L . 6 0 M L E 6 W Ä E I I , freriin 

bei 

I Lininienf.Capsici ctmp 
üaker*Paia- ] 
a a s » ' * -

Beim einlauft ! 

f J l S - i K # 
«lisabettkro». 9h. 0 n a . 

»eller 
tat*e unb 
W a a g e « 

in btlfn»lli??? tn Den unfltn 
- I b m t te« 

bei Blutstockungen etc. 
dureb sicherwirkendes, onscbädlicbes Mittel, 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sieb sofort an 
ART. H O H E N S T B I N 

I LHMMLI 

Million 
k ö n n e n S ie eventue l l d u r c h L O s o n g u n s e r e r p r e t a g a k r . E r f inde r -

p r o b l e m e e r w e r b e n . V e r s e n d an j e d e r m a n n 

I Ö * « I 

Herausgeber und verantwort Uch W. Blanke. 

und franko duch Internationale Handelsgeeeltichaft tftr fratent-
neuhelten C. Kröggel * Comp^ K ö l n m R h e f n . 

Drud: ß . Blanke. Bettau. 


